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BBR-Fragebogen CAPI/CATI Ros, 25.09.2002 
 
2001:Projekt-Nr. 08.10.26245         

2002: Projekt-Nr. 08.10.30911 
 
(mit Variablen-Namen von 2001)  
 
rot markiert: neu in 2002 
blau markiert: entfällt in 2002 
 

Nun einige Fragen zum Thema Wohnen und Wohnumgebung. 
 
1. Hat der Ort, in dem Sie wohnen, über oder unter 20.000 Einwohner? 

Q01s 
Über 20 Tsd. � Fr. 3 
Unter 20 Tsd. � Fr. 2 
Weiß nicht � Fr. 2 

 
 

2. Wohnen Sie im Ortskern oder außerhalb des Ortskerns? 
Q02s 
Im Ortskern � Fr. 4 

 Außerhalb  � Fr. 4 
 

 
3. Wohnen Sie ... in der Innenstadt 
 Q03s zwischen Innenstadt und Stadtrand 
  oder am Stadtrand? 
 
 
4. Seit wann wohnen Sie in dieser Stadt oder Gemeinde? 

Q04o / Q04s 
Falls Zielperson in einem eingemeindeten Ort lebt: 

die Stadt/Gemeinde nennen, zu der der Ort/Ortsteil gehört. 

Kurzfristige Unterbrechungen der Wohndauer dam derzeitigen Wohnort 

(Militärdienst, Studium, Ausbildung etc.) gelten nicht als Unterbrechung der Wohndauer! 

 
Seit  XXXX (Jahr) 
Seit meiner Geburt 

 Weiß nicht (mehr) 
 

5. Einmal ganz allgemein gefragt: Wie zufrieden sind Sie mit dieser Stadt oder Gemeinde? 
Liste vorlegen! 

Q05s 

Sagen Sie es mir bitte anhand einer Skala mit den Werten von 1 bis 7. Der Wert 1 
bedeutet, dass Sie „sehr unzufrieden“ sind, der Wert 7 bedeutet, dass Sie „sehr 
zufrieden“ sind. Mit den Zahlen dazwischen können Sie Ihre Zufriedenheit abstufen. 
 
 Sehr       Sehr 
 unzufrieden      zufrieden 
 1 2 3 4 5 6 7 
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6. Seit wann wohnen Sie in Ihrer jetzigen Wohnung? 

Q06o / Q06s 
Seit meiner Geburt         � Fr. 7 
Seit  XXXX (Jahr)     Filter: bis 1992  � Fr. 7 
         seit 1993  � Fr. 6a 

 Weiß nicht (mehr)         � Fr. 7 
 
 
Neu in 2002 

Q06as 
6a. Wo haben Sie vor dem Einzug in die jetzige Wohnung gewohnt? 
- im gleichen Haus         � Fr. 6c 
- in der Nachbarschaft, in der näheren Wohnumgebung    � Fr. 6c 
- in einem anderen Stadt- bzw. einem anderen Ortsteil derselben Gemeinde � Fr. 6c 
- in benachbarter Gemeinde        � Fr. 6b 
- weiter weg, bis 25 km        � Fr. 6b 
- weiter weg, ca. 25-50 km        � Fr. 6b 
- mehr als 50 km entfernt        � Fr. 6b 
 

 
Neu in 2002 
Q06bs 

6b. War dieser letzte Wohnort  
- eine kleine Gemeinde bis ca. 20.000 Einwohner 
- eine mittelgroße Stadt zwischen 20.000 und 100.000 Einwohnern 
- eine Großstadt über 100.000 Einwohner? 
 

 
Neu in 2002 
Q06cs 

6c. Wie haben Sie in Ihrer letzten Wohnung gewohnt? 
- zur Miete/Untermiete 
- in einem eigenen Haus 
- in einer Eigentumswohnung 
 

 
7. Wohnen Sie hier ... 

Vorgaben bitte vorlesen! Nur eine Nennung! 

Q07s 

• zur Miete? � Fr. 7a 
• zur Untermiete? � Fr. 7a 
• im eigenen Haus bzw. Haus im Besitz der Familie? � Fr. 19 
• in einer Eigentumswohnung, die Ihnen oder Ihrer Familie gehört? � Fr. 19  
• K.A. � Fr. 32 
 

 
7a. War für den Bezug dieser Wohnung ein WBS, d.h. ein Wohnberechtigungsschein 

notwendig? 
Q07as 

 Ja   
 Nein  
 Weiß nicht  
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8. Wie hoch ist derzeit die monatliche Miete? 
Nennen Sie bitte den gesamten Betrag, der an den Vermieter pro Monat gezahlt wird. 
Q08o / Q08s 
XXXXX EURO � Fr. 9 
Weiß nicht � Fr. 9 
Zahle keine Miete � Fr. 22 

 
 

9. Sind Heizungs- und Warmwasserkosten in dieser Miete enthalten oder zahlen Sie das 
extra? Was trifft zu:  
Q09s 
Vorgaben bitte vorlesen! 

 
Ist beides enthalten? � Fr. 10 
Nur Heizkosten enthalten? � Fr. 11 
Nur Warmwasserkosten enthalten? � Fr. 13 
Zahlen Sie beides extra? � Fr. 15 
Oder wird auf andere Weise abgerechnet? � Fr. 15 
Weiß nicht � Fr. 17 

 
 

10. Wie hoch ist die monatliche Pauschale für Heizung und Warmwasser? 
Q10o / Q10s 
XXXX EURO � Fr. 17 
Weiß nicht � Fr. 17 

 
 
11. Wie hoch ist die monatliche Heizkostenpauschale, die Sie an Ihren Vermieter zahlen? 

Q11o / Q11s 

XXXX  EURO 
Weiß nicht 

 
 

12. Und wieviel zahlen Sie extra monatlich als Warmwassergeld? 
Q12o / Q12s 

XXX EURO � Fr. 17 
Gar nichts, habe keine Warmwasserversorgung � Fr. 17 
Wird nicht separat abgerechnet � Fr. 17 
Weiß nicht � Fr. 17 

 
 
13. Wie hoch ist die monatliche Warmwasserpauschale, die Sie an Ihren Vermieter 

zahlen? 
  Q13o / Q13s 

 XXX  EURO 
 Weiß nicht 
 

14. Und wie hoch sind Ihre durchschnittlichen monatlichen Heizkosten, die Sie extra 
zahlen? Was rechnen Sie da ab? 
Q14o / Q14s 

 XXXX  EURO � Fr. 17 
 Wird nicht separat abgerechnet, in Stromrechnung enthalten � Fr. 17 
 Weiß nicht � Fr. 17 
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15. In welchem Turnus oder Zeitabstand zahlen Sie den Betrag für Heizung und 
Warmwasser? 

 Q15s 
 monatlich � Fr. 16a 
 zweimonatlich � Fr. 16a 
 vierteljährlich � Fr. 16a 
 halbjährlich � Fr. 16a 

 jährlich � Fr. 16b 
 unregelmäßig � Fr. 16b 

 gar nicht � Fr. 17 
 
 
16a. Wie hoch ist dann der Betrag, den Sie durchschnittlich für diesen Zeitraum zahlen? 
 Falls nicht genau bekannt, bitte schätzen lassen! 

 Q16Ao / Q16As 
 XXXXX EURO 
 Weiß nicht � Fr. 17 
 
16b. Wie hoch ist normalerweise der jährliche Betrag? 
 Falls nicht genau bekannt, bitte schätzen lassen! 

 Q16Bo / Q16Bs 
 XXXXX  EURO 
 Weiß nicht � Fr. 17 
 
 
17. Halten Sie die jetzigen Mietkosten für ... zu hoch? 

Vorgaben bitte vorlesen! angemessen? 
Q19s!!!! oder eher zu niedrig? 
 Weiß nicht 

 
 

 

19a. Liegt Ihre Miete über oder unter dem Durchschnittswert des örtlichen Mietspiegels? 
Q19as 

• Liegt darüber 
• Liegt darunter 
• Weiß nicht, kenne den Mietspiegel nicht 
• Es gibt hier keinen Mietspiegel  

 
Frage entfällt in 2002 
  
18   Erhalten Sie Wohngeld? 

Q20s!!! 

Ja  � Fr. 18a 
Nein � Fr. 22 
Weiß nicht � Fr. 22 

 
 
18a Wie hoch ist Ihr monatliches Wohngeld jetzt? 

Q21/Q21s!!! 
XXXX  EURO        � Fr. 22 

 Weiß nicht        � Fr. 22 
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Neu in 2002 
 E19s 
19. . Wie wurden Sie Eigentümer dieser Wohnung bzw. dieses Hauses: 
  �  gebraucht erworben 
  �  neu gebaut / neu gekauft 
  �  geerbt / geschenkt 
 

 
 E19as 
19a . Haben Sie bei der Schaffung des Wohneigentums staatliche Förderung in 

Form der Eigenheimzulage bzw. §10e  Einkommensteuergesetz in Anspruch 
genommen? 

   �  Ja 
  �  Nein 
  �  Weiß nicht 

 
 E20o/E20s 
20. . Wie hoch ist die monatliche Belastung für Zinsen/Tilgung  ohne staatliche 

Wohnungsbauförderung (Eigenheimzulage, Kinderzulage, öffentliche 
Aufwendungshilfen etc.)? 

  �  ..........Euro / Monat  
  �  Haus/Wohnung ist lastenfrei 
  �  weiß nicht 

 
 E20ao/E20as 
20a .Und wie hoch sind die monatlichen Bewirtschaftungskosten für 

Heizung/Warmwasser, Müllabfuhr, Abwasser etc. inklusive Kosten für 
Instandhaltung?  

......... Euro / Monat. 
�  Weiß nicht 

 
  
 E21o/E21s 
21 . Nur für Eigentumswohnungen (Frage 7d): Wieviel Wohngeld, d.h. 

Umlagekosten für die Hausverwaltung, zahlen Sie pro Monat? 
  ....... Euro / Monat 
  �  zahle kein Wohngeld 
  �  weiß nicht 
 
 
22 Wie groß ist Ihre Wohnung insgesamt, wie viele Quadratmeter hat sie? 

Falls nicht genau bekannt: bitte schätzen lassen! 

Q22o / Q22s 
.XXX qm 

 
 
23 Wie viele Wohnräume hat Ihre Wohnung? 

Bitte rechnen Sie Küche, Bad, Flur, Boden-, Keller- und Abstellräume nicht dazu. Es 
geht nur um Räume, die zum Wohnen genutzt werden. 
Gemeint sind nur reine Wohnräume über 6 qm, nicht gewerblich genutzte Räume! 

 Q23o / Q23s 
 XX Wohnräume 
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24 Wie beurteilen Sie die Größe dieser Wohnung für Ihren Haushalt? 
Würden Sie sagen, sie ... 
Vorgaben bitte vorlesen! reicht aus? 
Q24s könnte größer sein? 
 ist eigentlich zu groß? 
 Weiß nicht 

 
 
25 Wie ist Ihre Wohnung ausgestattet? Gehört zu Ihrer Wohnung ... 

Vorgaben einzeln nacheinander vorlesen! Ja Nein  
Q25G1   eine separate Küche? (  ) (  ) 
Q25G5   ein zusätzliches Gäste-WC? 
Q25G7   überwiegend Doppel- oder isolierverglaste Fenster oder Verbundfenster? 
Q25G8   ein Balkon oder eine Terrasse? 
Q25G10 ein eigener Garten oder eine Gartenbenutzung unmittelbar bei der Wohnung? 
Q25G12 eine eigene Garage oder ein eigener Abstellplatz für das Auto? 
Q25G13 Standard (Heizung, Warmwasser, Bad/Dusche, WC)?  

 

 
 
26 Entspricht diese Ausstattung Ihren Bedürfnissen oder sollte die Wohnung besser 

ausgestattet sein? 
Q26s 
Entspricht den Bedürfnissen 
Sollte besser ausgestattet sein 

 
 
27 Wann wurde das Haus, in dem Ihre Wohnung liegt, etwa erbaut? 

Vorgaben bitte vorlesen! 

Q27s 
vor 1919 
1919 bis 1948 
1949 bis 1971 
1972 bis 1980 
1981 bis 1990 
1991 bis 1995 
1996 und später 

 
 
28 Was ist das für ein Gebäude, in dem die Wohnung liegt? 

Liste vorlegen!   Q28s 
ein freistehendes Ein- oder Zweifamilienhaus  
ein Ein- oder Zweifamilienhaus als Reihenhaus oder Doppelhaus  
ein Wohnhaus mit 3 bis 4 Wohnungen  
ein Wohnhaus mit 5 bis 8 Wohnungen  
ein Wohnhaus mit 9 oder mehr Wohnungen   
    (aber höchstens 8 Stockwerken, also kein Hochhaus)  
ein Hochhaus (9 und mehr Stockwerke, Wohnungen unbegrenzt)  

ein landwirtschaftliches Wohngebäude  
Sonstiges Haus oder Gebäude  
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Nur Befragung 2000.   Entfällt in 2002!!! 

 
Filter 29:  Alte Länder � Fr. 30 

 Neue Länder � Fr: 29 
 
 

Nur Befragung 2000  

 
29 Handelt es sich dabei um einen Plattenbau? 

Q29s 
Ja 
Nein 

 
30 Wie beurteilen Sie den Zustand des Hauses? 

Würden Sie sagen, das Haus ist ...  
Vorgaben bitte vorlesen! in sehr gutem Zustand? 
Q30s in gutem Zustand? 
 teilweise renovierungsbedürftig? 
 ganz renovierungsbedürftig? 
 abbruchreif? 
 

Liste vorlegen und bis Frage 33 liegenlassen! 

31.  Alles in allem: Wie zufrieden sind Sie mit Ihrer Wohnung? 
Sagen Sie es bitte wieder anhand der Skala mit den Werten von 1 bis 7. 
Der Wert 1 bedeutet, dass Sie „sehr unzufrieden“ sind, der Wert 7 bedeutet, dass Sie 
„sehr zufrieden“ sind. Mit den Zahlen dazwischen können Sie Ihre Zufriedenheit 
abstufen. 

 Q31s 
 Sehr       Sehr 
 unzufrieden      zufrieden 
 1 2 3 4 5 6 7 

 
 
32. Und wie zufrieden sind Sie ganz allgemein mit der unmittelbaren Wohnumgebung, 

in der Sie leben? Benutzen Sie für Ihre Antwort bitte wieder die Skala von 1 – 7. 
  Q32s 

 Sehr       Sehr 
 unzufrieden      zufrieden 
 1 2 3 4 5 6 7 

 
 
33. Und wie zufrieden sind Sie mit den Umweltbedingungen, z.B. Lärm oder Luftqualität 

in Ihrer unmittelbaren Wohnumgebung? 
Benutzen Sie bitte wieder die Skala von 1 bis 7. 
Q33s 

 Sehr       Sehr 
 unzufrieden      zufrieden 
 1 2 3 4 5 6 7 
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34. Wie würden Sie Ihre unmittelbare Wohnumgebung beschreiben? 
Liegt die Wohnung in einem reinen Wohngebiet mit nur vereinzelten Geschäften 
und Betrieben oder gibt es in Ihrer Wohngegend häufiger Geschäfte oder 
Betriebe? 
Q34s 
 Reines Wohngebiet � Fr. 36 
Häufiger Geschäfte / Betriebe � Fr. 35 

 
 
35. Wie würden Sie das Wohngebiet beschreiben? 

Handelt es sich um ... ein Geschäftszentrum? � Fr. 38 
Vorgaben vorlesen! ein Gewerbegebiet? � Fr. 38 
Q35s ein dörfliches Gebiet? � Fr. 38 
 oder um ein Mischgebiet mit Wohnungen, 
    Geschäften und Betrieben? � Fr. 38 

 
 
36. Besteht das Wohngebiet überwiegend aus Altbauten, überwiegend aus neueren 

Häusern oder ist es ein reines Neubaugebiet? 
Q36s 
Überwiegend Altbauten � Fr. 38 
Überwiegend neuere Häuser � Fr. 38 
Reines Neubaugebiet � Fr. 36a 

 
 
36a Sind es überwiegend Ein- oder Zweifamilienhäuser oder überwiegend größere 

Wohnblocks? 
  Q36As!!! 

 Ein- oder Zweifamilienhäuser 
 Größere Wohnblocks 
 teils - teils 
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Neu Befragung  2001- Entfällt in 2002 !!!!!!! 

 
37A Wie wichtig ist Ihnen .... (1)  (7)   

 nicht wichtig sehr wichtig 
 Hinweis:  zusätzlich Code 8 „Betrifft mich nicht“ 
 Q37A1 – Q37A17 
 - das Angebot an Arbeits- und Verdienstmöglichkeiten  
 - das Angebot an Ausbildungsplätzen, Lehrstellen 
 - Einkaufsmöglichkeiten für den alltäglichen Bedarf 
 - Versorgung mit Bussen, Bahnen und anderen öffentlichen Verkehrsmitteln 
 - Parkmöglichkeiten für PKW‘s 
 - Spielmöglichkeiten für Kinder 
  - Betreuungseinrichtungen für alte Menschen, Angebote für Senioren 
 - Öffentliche Parkanlagen, Grünanlagen 
 - Angebote an Theater-, Film-, Musikveranstaltungen, Museen und  
   anderen kulturellen Einrichtungen 
 - Einrichtungen / Freizeitmöglichkeiten für Jugendliche 
 - ein vielfältiges Wohnungsangebot für unterschiedliche Ansprüche 
 - ruhige Wohnanlage, keine Lärmbelästigung 
 - Sicherheit im Straßenverkehr 
 - Schutz vor Kriminalität 
 - Gestaltung von Gebäuden, Straßen und Plätzen 
 - die Zusammensetzung der Nachbarschaft 
 - die Attraktivität der Innenstadt bzw. des Ortskerns 
Frage entfällt in 2002 

 

Neu Befragung  2001 

Hinweis: Frage 37B wird nur gestellt, wenn in Frage 37 A nicht „Betrifft mich nicht“ 
angegeben ist 

 
37B Wie zufrieden sind Sie mit ...  (1)   (7)   

  sehr unzufrieden sehr zufrieden 
 Hinweis:  zusätzlich Code 8 „Betrifft mich nicht“ 
 Q37B1 – Q37B17 
 - dem Angebot an Arbeits- und Verdienstmöglichkeiten  
 - dem Angebot an Ausbildungsplätzen, Lehrstellen 
 - Einkaufsmöglichkeiten für den alltäglichen Bedarf 
 - Versorgung mit Bussen, Bahnen und anderen öffentlichen Verkehrsmitteln 
 - Parkmöglichkeiten für PKW‘s 
 - Spielmöglichkeiten für Kinder 
  - Betreuungseinrichtungen für alte Menschen, Angebote für Senioren 
 - Öffentliche Parkanlagen, Grünanlagen 
 - Angeboten an Theater-, Film-, Musikveranstaltungen, Museen und  
   anderen kulturellen Einrichtungen 
 - Einrichtungen / Freizeitmöglichkeiten für Jugendliche 
 - einem vielfältigen Wohnungsangebot für unterschiedliche Ansprüche 
 - ruhiger Wohnanlage, keine Lärmbelästigung 
 - Sicherheit im Straßenverkehr 
 - Schutz vor Kriminalität 
 - Gestaltung von Gebäuden, Straßen und Plätzen 
 - der Zusammensetzung der Nachbarschaft 
 - der Attraktivität der Innenstadt bzw. des Ortskerns 
Frage entfällt in 2002 
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 Liste  vorlegen und bis Frage 38 F liegen lassen. 

38 Wie ist in Ihrem Wohngebiet die soziale Zusammensetzung, also wie stark sind hier die 
folgenden Bevölkerungsgruppen vertreten? 

 
38A Ältere Menschen im Rentenalter:  
 Wie stark sind die hier vertreten? praktisch gar nicht 
 Q38G1 eher wenig 
  mittel 
  eher stark 
  sehr stark 
  weiß nicht 
 
38B Junge Leute: 
 Wie stark sind die hier vertreten? praktisch gar nicht 
 Q38G2 eher wenig 
  mittel 
  eher stark 
  sehr stark 
  weiß nicht 
 
38C Familien mit Kindern: 
 Wie stark sind die hier vertreten? praktisch gar nicht 
 Q38G3 eher wenig 
  mittel 
  eher stark 
  sehr stark 
  weiß nicht 
 
38D Leute mit geringem Einkommen, 
 wie etwa einfache Arbeiter und Angestellte: 
 Wie stark sind die hier vertreten? praktisch gar nicht 
 Q38G4 eher wenig 
  mittel 
  eher stark 
  sehr stark 
  weiß nicht 
38E Leute mit hohem Einkommen, wie etwa 
 höhere Berufsgruppen und Akademiker: 
 Wie stark sind die hier vertreten? praktisch gar nicht 
 Q38G5 eher wenig 
  mittel 
  eher stark 
  sehr stark 
  weiß nicht 
 
38F Ausländer und ausländische Familien: 
 Wie stark sind die hier vertreten? praktisch gar nicht � Fr 40 
 Q38G6 eher wenig � Fr. 39 
  mittel � Fr. 39 
  eher stark � Fr. 39 
  sehr stark � Fr. 39 
  weiß nicht � Fr. 40 
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39 Wie ist Ihrer Meinung nach das Verhältnis zwischen Ausländern und Deutschen hier in 
Ihrer Wohnumgebung? Würden Sie sagen: 

Vorgaben bitte vorlesen! Deutsche und Ausländer: 
 Q39s - kommen sehr gut miteinander aus? 

- haben ein normales nachbarschaftliches 
Verhältnis? 

- es kommt zu Reibereien? 
Weiß nicht 

 
 
40  Ist es Ihrer Ansicht nach gut, wenn in einer Nachbarschaft Ausländer und Deutsche 

zusammenleben, oder ist es besser, wenn in einer Nachbarschaft die Deutschen und 
auch die Ausländer für sich getrennt leben, oder ist es Ihnen egal? 

Q40s 
Es ist gut, wenn Ausländer und Deutsche zusammenleben 
Es ist besser, wenn Ausländer und Deutsche getrennt für sich leben 
Es ist mir egal 

 
 
41  Haben Sie selbst die deutsche oder eine andere Staatsbürgerschaft? 

Q41s 
deutsche � Fr. 42a 

 andere � Fr. 42b 
 
 
42a Haben Sie persönlich in Ihrer Nachbarschaft Kontakte zu Ausländern oder deren 

Familien? 
 Q42As 

 Ja � Fr. 43 
 Nein � Fr. 43 
 
42b Haben Sie persönlich in Ihrer Nachbarschaft Kontakte zu Deutschen oder deren 

Familien? 
 Q42Bs 

 Ja 
 Nein 
 
 
43. Haben Sie vor, innerhalb der nächsten 2 Jahre aus Ihrer Wohnung auszuziehen: 

Ja, möglicherweise oder nein? 
Q43s 

Ja � Fr. 44 
Möglicherweise � Fr. 44 
Nein � Fr. 46 
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 Liste vorlegen 

44. Weshalb denken Sie daran wegzuziehen? 
Was ist der Hauptgrund? 
Nur eine Nennung 

Q44s 
Wegen der Kündigung der alten Wohnung durch den Vermieter  
(Eigenbedarf, befristeter Vertrag) 

Wegen des Erwerbs eines eigenen Hauses/Wohneigentums 

Aus beruflichen Gründen  
(Wechsel der Arbeitsstätte, Ausbildung) 

Aus privaten Gründen  
(z.B. Heirat, Gründung eines eigenen Haushalts, Pflege- oder Sterbefall) 

Wegen der Wohnung (zu klein, zu groß, zu schlecht, zu teuer) 

Wegen der Wohngegend (zu laut, zu dicht bebaut) 

Wegen der Zusammensetzung der Nachbarschaft 

 

 
45. Wohin wollen Sie umziehen, wo wollen Sie dann wohnen? 

Antworten vorlesen!  

Q45s 
Im selben Wohngebiet wie jetzt 
Im selben Stadtteil oder Ortsteil wie jetzt 
In einem anderen Stadt- oder Ortsteil der jetzigen Gemeinde 
In der näheren Umgebung von der jetzigen Gemeinde 
Ganz woanders      � Fr. 45A 
Weiß noch nicht 

 
 

 
Q45as 

45A In welches Bundesland wollen Sie umziehen? 
 
 
46. Wie beurteilen Sie heute Ihre eigene wirtschaftliche Lage?  

Antworten Sie bitte anhand dieser Liste. 
Liste .... vorlegen 

Q46s 

Sehr gut 
Gut 
Teils gut / teils schlecht 
Schlecht 
Sehr schlecht 
Weiß nicht 
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47. Sind Sie zur Zeit erwerbstätig?     
       S04 

Ja � Fr. 48 
 Nein � Statistik 
 
 
48. Wie schätzen Sie die Sicherheit Ihres eigenen Arbeitsplatzes ein?  

Halten Sie ihn für ...  
Vorgaben bitte vorlesen! sehr sicher 
S05 eher sicher 
 eher unsicher 
 oder sehr unsicher 
 Habe zeitlich befristeten Arbeitsvertrag 
 Weiß nicht 

 
 
Statistik 
 

 
Ergänzungsfrage Standardstatistik: 
 
S01 Über wie viele Telefonanschlüsse – also Telefon-Nummern, die privat genutzt 

werden – verfügt dieser Haushalt? Gemeint sind nur Festnetz-Anschlüsse, keine 
Handy-Nummern und keine reinen Faxanschlüsse. 

Hinweis: „ISDN-Anschluss“ nur bei CAPI (Ost/West) erhoben. Bitte auch in CATI. 
 Kein Telefon 
 1 Anschluss 
 2 Anschlüsse 
 3 und mehr Anschlüsse 
       ISDN - Anschluss 
 
 



 1 

Neu gebildete Gesamtstatistik 
 

 

Frage  S02 Geschlecht der Zielperson 

   

 männlich .........................................................  1 

weiblich...........................................................  2 

 

 

Frage S03 Darf ich fragen, wie alt Sie sind? 

 

 18 TO 99  
 Keine Angabe ............................................... 0 

 

 

Frage S04 Sind Sie zur Zeit -  

 

 berufstätig ...................................................... 1  

 arbeitslos ......................................................... 2 � Frage  S07 

Rentner oder Pensionär ............................... 3 � Frage  S07 

Schüler............................................................. 4 � Frage  S07 

Lehrling/Fachschüler .................................... 5 � Frage  S07 

Student ............................................................ 6 � Frage  S07 

Sonstige Nichterwerbstätige....................... 7 � Frage  S07 

 

Frage S05 Wie schätzen Sie die Sicherheit Ihres eigenen Arbeitsplatzes ein? 

   

 sehr sicher ..........................................................................................1 

eher sicher .........................................................................................2 

 eher unsicher ....................................................................................3 

oder sehr unsicher............................................................................4 

Habe zeitlich befristeten Arbeitsvertrag ......................................5 

** Weiß nicht......................................................................................6 

** Keine Angabe ..............................................................................0 

 

 

Frage S06 Sind Sie - 

  

 Arbeiter ..............................................................................................1� Frage S06B 

Angestellter .......................................................................................2� Frage S06A 

Beamter (auch: Berufssoldat/Richter)..........................................3� Frage S06C 

Landwirt .............................................................................................4� Frage S07 

Freiberufler.........................................................................................5� Frage S07 

sonstiger Selbständiger oder Unternehmer/PGH-Mitglied.......6� Frage S07 

** Keine Angabe ..............................................................................0� Frage S07 
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Frage S06A Sind Sie - 

 ausführende(r) Angestellte(r), z.B. Verkäufer, Schreibkraft, 

 qualifizierte(r) Angestellte(r), z.B. Sachbearbeiter, Buchhalter, 

 hochqualifizierte(r) Angestellte(r), z.B. Ingenieur, 

 leitende(r) Angestellte(r), z.B. Abteilungsleiter, Prokurist? 

 

  

 ausführende(r) Angestellte(r) ............................................................. 1 

 qualifizierte(r)/hochqualifizierte(r) Angestellte(r) ............................ 2 

 leitende(r) Angestellte(r) ..................................................................... 3 

 ** Keine Angabe ................................................................................... 0 

 

 

Frage S06B Sind Sie - 

 

  

 ungelernt/angelernter Arbeiter.......................................................... 1 

 Facharbeiter .......................................................................................... 2 

 Vorarbeiter, Kolonnenführer/Meister, Polier, Brigadier .................. 3 

 ** Keine Angabe ................................................................................... 0 

 

 

Frage S06C Sind Sie - 

 

  

 im einfachen oder im mittleren Dienst.............................................. 1 

 im gehobenen Dienst........................................................................... 2 

 im höheren Dienst ................................................................................. 3 

 ** Keine Angabe ................................................................................... 0 

 

 

Frage S07 Welchen Schulabschluß haben Sie? 
   
 Haupt- oder Volksschule...................................................................... 1 

 Mittlere Reife / Abschluß polytechn. Oberschule........................... 2 

 Abitur / Fachhochschulreife ............................................................... 3 

 Noch Schüler.......................................................................................... 4 

 ** Keine Angabe ................................................................................... 0 
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Frage S08 Wie viele Personen leben ständig in Ihrem Haushalt, Sie selbst einge-

schlossen? Denken Sie bitte auch an Kinder! 

 

 

 1 TO 9  

 ** Keine Angaben......................................... 0 

 

 

Frage S09 Ich lese Ihnen jetzt verschiedene Einkommensgruppen vor. Zu welcher 

Gruppe gehört Ihr Haushalt? Gemeint ist das monatliche 

Haushaltseinkommen nach Abzug von Steuern und Sozialversicherung.  

 

  

 Unter 1.000 DM.......................................   1 

1.000 DM bis unter   1.500 DM.............   2 

1.500 DM bis unter   2.000 DM.............   3 

2.000 DM bis unter   2.500 DM.............   4 

2.500 DM bis unter   3.000 DM.............   5 

3.000 DM bis unter   3.500 DM.............   6 

3.500 DM bis unter   4.000 DM.............   7 

4.000 DM bis unter   4.500 DM.............   8 

4.500 DM bis unter   5.000 DM.............   9 

5.000 DM bis unter   6.000 DM............. 10 

6.000 DM bis unter   8.000 DM............. 11 

8.000 DM bis unter 10.000 DM............. 12 

über 10.000 DM...................................... 13 

** Keine Angabe ................................... 14 

 

 

FrageS09HHEK Ich lese Ihnen jetzt verschiedene Einkommensgruppen vor. Zu welcher 

Gruppe gehört Ihr Haushalt? Gemeint ist das monatliche 

Haushaltseinkommen nach Abzug von Steuern und Sozialversicherung.  

 

   

 bis unter 1.500 DM................................. 1 

1.500 DM bis unter 3.000 DM............... 2 

3.000 DM bis unter 4.500 DM............... 3 

4.500 DM bis unter 6.000 DM............... 4 

über 6.000 DM........................................ 5 

** Keine Angabe ................................... 0 

Da zum 1. Januar 2002 der EURO als Bargeld eingeführt wurde, sind die Angaben im Datensatz umgerechnet in eine EURO-Skala.
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Frage SZ04 Welchen Familienstand haben Sie?  

 

 ledig......................................................... 1 

verheiratet .............................................. 2 

verwitwet ................................................ 3 

geschieden ............................................ 4 

** Keine Angabe ................................... 0 

 

 

 

 

 

Frage SZ171 Wieviele Kinder unter 6 Jahren sind in Ihrem Haushalt?  

 

 ** Keine Kinder unter 6 Jahren............................................................ 0 

 

 

Frage SZ172 Und wieviele Kinder von 6 bis einschließlich 13 Jahren?  

 

 ** Keine Kinder von 6 bis einschließlich 13 Jahren.......................... 0 

 

 

Frage SZ173 Und wieviele Kinder von 14 bis einschließlich 17 Jahren?  

 

 ** Keine Kinder von 14 bis einschließlich 17 Jahren........................ 0 

 

 

Frage SZ174 Und wieviele Personen ab 18 Jahren?  

 

 ** Keine Angabe ................................................................................... 0 

 

 

 

 

 

Frage SZ18 Wie viele Personen in Ihrem Haushalt beziehen ein eigenes Einkommen, 

z.B. aus Berufstätigkeit, Rente oder anderem?  

 

 Eine Person ............................................................................................. 1 

Zwei Personen........................................................................................ 2 

Drei Personen ......................................................................................... 3 

Vier Personen und mehr ..................................................................... 4 

** Keine Angabe ................................................................................... 0 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 5 

Statistische Kennzeichen 
 
 
BULA  Bundesland                                          
 
Berlin 00 West 1 
 
Schleswig-Holstein 01  0 
 
Hamburg 02  0 
 
Niedersachsen 03 Braunschweig 1 
  Hannover 2 
  Lüneburg 3 
  Weser-Ems 4 
 
Bremen 04  0 
 
Nordrhein-Westfalen 05 Düsseldorf 1 
  Köln 3 
  Münster 5 
  Detmold 7 
  Arnsberg 9 
 
Hessen 06 Darmstadt 4 
  Giessen 5 
  Kassel 6 
 
Rheinland-Pfalz/Saarland 07 Koblenz 1 
  Trier 2 
  Rheinhessen-Pfalz 3 
  Saarland 4 
 
Baden-Württemberg 08 Stuttgart 1 
  Karlsruhe 2 
  Freiburg 3 
  Tübingen 4 
 
Bayern 09 Oberbayern 1 
  Niederbayern 2 
  Oberpfalz 3 
  Oberfranken 4 
  Mittelfranken 5 
  Unterfranken 6 
  Schwaben 7 
 
Berlin 11 Ost 2 
 
Brandenburg 12  0 
 
Mecklenburg-Vorpommern 13  0 
 
Sachsen 14 Chemnitz 1 
  Dresden 2 
  Leipzig 3 
 
Sachsen-Anhalt 15 Dessau 1 
  Halle 2 
  Magdeburg 3 
 
Thüringen 16  0 
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BIK 
 

Gemeindetyp 

 

 

 0 500.000 und mehr Kern einer Stadtregion 

 1 500.000 und mehr Rand einer Stadtregion 

 

 2 100.000 bis unter 500.000 Kern einer Stadtregion 

 3 100.000 bis unter 500.000 Rand einer Stadtregion 

 

 4 50.000 bis unter 100.000 Kern einer Stadtregion 

 5 50.000 bis unter 100.000 Rand einer Stadtregion 

 

 6 20.000 bis unter  50.000 

 7 5.000 bis unter  20.000 

 8 2.000 bis unter   5.000 

 9 unter   2.000 

 

 

 

GGKPOL 

 

Politische Gemeindegröße 

 

 

                         Einwohner der Gemeinde 

 

 1            1 bis           1.999 

 2     2.000 bis           4.999   

3     5.000 bis         19.999  

4   20.000 bis         49.999  

5   50.000 bis         99.999 

 6 100.000 bis       499.999 

 7 500.000 bis   99.999.999  
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CATICAPI  

 

WEST / -OST Kennzeichen, mit Befragungstyp 

 
 

2 CATI Ost-Befragung 

3 CAPI West-Befragung 

4 CAPI Ost-Befragung 

 

 

 

 

 

GEWICHTUNGSFAKTOREN 

 

Gewichtung  

 

 

GEWHH   Haushaltsgewichtungsfaktor 

 

 

GEWPERS  Personengewichtungsfaktor 

 

 
 




